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'Dein Tjauégarien
Januar:

Dünger wird untergebracht, Komposthaufen
umgearbeitet. Das eingewinterte Gemüse wird
kontrolliert und gesäubert. Alte Bäume müssen
geschlagen werden. Baumkronen kannst du auslichten.

Februar:

Sind die Treibbeete tüchtig mit Mist unterlegt
und Mistbeete zubereitet, dann werden Blumenkohl,

Frühkohl, Frühkabis, Kohlrabi, Sellerie und
Salat gesät. Bis Mitte Februar werden im
Obstgarten die letzten Edelreiser geschnitten.

März:
Warmbeete werden angelegt, in die alle

Gemüsesämereien gesät werden, um frühe Setzlinge
zu erzielen. Steckzwiebeln werden angepflanzt.
Im Mistbeet erfolgt die Aussaat von Rhabarber,
Artischocken, Tomaten, Knollensellerie, Spinat;
Obstbäume sind jetzt zu pflanzen.

April:
Aussaat ins Warmbeet: Kabis, Kohl, Rosenkohl,

Kohlrabi, Zichoriewurzeln, Randen,
Petersilienwurzeln, Zwiebeln. Aussaat von Erbsen,
Radies, Rübli, Spinat. Auspflanzung aller Sorten
Gemüsesetzlinge: Salat, Steckzwiebeln, Kohlrabi,
Blumenkohl, roter Kabis, Frühkartoffeln, Meerrettich.
Obstbäume werden geschröpft, durch Pfropfen
unter die Rinde veredelt.

Mai:
Es werden ausgesät: Busch- und Stangenbohnen,

Kürbis, Gurken, Rübli, Salat, Spinat, frühe
und späte Rettiche. Zweite Anlage von
Erbsenpflanzungen. Kabisrüben, Wirsing und Federkohl.
Es wird gepflanzt: Weiß- und Rotkabis, Rosenkohl,

Sellerie, Lauch und Tomaten. Hacken und
häufeln der Frühkartoffeln, Erdbeeren düngen.

Juni:
Es werden noch ausgesät: Stangen- und

Buschbohnen, Endivien, Karotten für den Winter.
Rosenkohl für den Winter an sonnigen Standort
pflanzen! Düngen: Salat, Lauch, Kohl, Sellerie,
Kabis. Tomaten aufbinden. Seitentriebe entfernen.
Bohnen anhäufeln.

Juli:
Aussaat von Winterendivien, Kopfsalat, Chon,

Radieschen (im Schatten). Zum letztenmal werden

gesät: Kohlrabi, Herbstrüben, Winterkohl,
Buschbohnen. Anfangs Juli wird zum letztenmal
Blumenkohl angepflanzt. An Kürbissen und Gurken

werden die kleinen Seitentriebe entfernt.
Zwergobstbäume zum zweitenmal pinzieren.

August:

Ausgesät wird der Winterspinat und Nüßlisa-
lat, ebenso Blumenkohl und Frühkabis zum Ueber-
wintern der Setzlinge. Für das Frühjahr: Feldsalat,

Karotten, Spinat, Schwarzwurzeln. Von
Mitte Monat an: Sommerschnitt der Zwergobstbäume.

September:

Aussaat von Spinat und Nüßlisalat für den
Winter; gegen Monatsende: Frühjahrszwiebeln
und Schnittpetersilie! Schnittlauch und Petersilie
für den Wintergebrauch in Töpfe pflanzen! Zum
Ueberwintern wird man auch die Setzlinge ein-
topfen. Ausbrechen von Tomaten und Rosenkohlknospen!

Knollensellerie hacken, häufeln und düngen!

Oktober:

Aussaat von Wintersalat, Neuseeländerspinat,
Yorkerkabis. Auspflanzung von Rhabarber,
Schalotten. Nun wird geerntet: Zur Vorbereitung
gehört die Reinigung und Lüftung der Aufbewahrungsorte.

Die Sandrabatten im Keller sind
bereitgestellt. Die Wurzelgewächse werden vorerst
eingeholt und bei trockenem Wetter im Keller
eingeschlagen und mit Stroh bedeckt.

November:

Es wird weiter umgespatet und gedüngt usw.
Wo im nächsten Jahr Hülsenfrüchte stehen werden,

düngst du mit Holzasche. Die Rhabarberbeete

belegst du mit einer starken Schicht Kuhmist.

Rosenkohl und Winterkohl bleiben stehen.
An den Obstbäumen wird ein Leimring
angebracht.

Dezember:

Dem Rosenkohl wird eine leichte Decke gegeben.

Die Bodenverbesserungsarbeiten werden
ausgeführt. Die Werkzeuge werden nachgeprüft,
gereinigt, eingefettet. Raupennester an den
Obstbäumen ablesen. Obstbäume sollen gereinigt und
gekalkt sein.
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(sanuar:

Dünger wird untergebracbt, kompostbauken um-
gearbeitet. Das eingewinterte (Gemüse wird Icon-
trolliert und gesäubert. ^.Ite Läume müssen ge-
scblagen werden. Laumkronen kannst du auslicb-
ten.

kebruar:

8ind die Vreibbeete tücbtig mit Klist unterlegt
und Mistbeete Zubereitet, dann werden Llumen-
Kolli, krübkokl, krübkabis, koblrabi, 8ellerie und
8slst gesät. öis Glitte Februar werden im Obst-
garten die letzten kdelreiser gescbnitten.

lVlära:

Warmbeete werden angelegt, in die alle Oe-
müsesämereien gesät werden, um trübe Zetalinge
au eraielcn. 8teckawiebeln werden angepklanat.
Im bkistbeet erkolgt die àssaat von kbabarber,
/crtiscbocken, Tomaten, knollenscllerie, 8pinat;
Obstbäume sind ^jetat au pklanaen.

^Kpril:

àssaat ins Warmbeet: Kabis, kobl, kosen-
kobl, koblrabi, Zicboriewuraeln, kandeo, keter-
silienwuraeln, Zwiebeln, àsssat von krbscn, ka-
dies, kübli, 8pinat. Tkuspklanaung aller 8orten O-e-
müsesetalinge: 8alst, 8tcckawiebela, koblrabi, LIu-
menkobl, roter Kabis, krübkartokkeln, Kleerretticb.
Obstbäume werden gescbröpkt, durcb kkropkcn
unter die Kinde veredelt.

^lai:
ks werden ausgesät: Luscb- und 8tangenbob-

nen, Kürbis, Ourken, kübli, 8alat, 8pinat, krübe
und späte ketticbc. Zweite Anlage von krbsen-
pklanaungen. ksbisrüben, Wirsing und kcdcrkobl.
ks wird gepklanat: WeiL- und kotkabis, kosen-
kobl, 8ellerie, Laucb und 'Komaten. Hacken und
bäufeln der krübksrtokkeln, krdbeeren düngen.

Luniks

werden nocb ausgesät: 8tangen- und Luscb-
bobnen, kndivien, Karotten kür den Winter, ko-
senkobl kür den Winter an sonnigen 8tandort
pklanaen! Düngen: 8alst, Lsucb, kobl, 8ellerie,
Kabis. Tomaten aukbinden. 8eitentriebe entkernen.
Lobnen anbäukeln.

(snli:

àssaat von Winterendivien, kopksalat, Obon,
kadiescben (im 8cbatten). Zum letatenmal wer-
den gesät: koblrabi, llerbstrüben, Winterkobl,
Luscbbobnen. àkangs (suli wird aum letatenmal
Llumenkobl sngepklanat. ^n Kürbissen und Our-
ken werden die kleinen 8eitentriebe entkernt,
^wergobstbäume aum aweitenmal pinaieren.

August:

àsgesât wird der Winterspinat und bküklisa-
lat, ebenso Llumenkobl und krübkabis aum Kleber-
wintern der 8etalinge. kür das krüb^abr: Leid-
sslat, Karotten, 8pinat, 8cbwarawuraeln. Von
Klitte Klonat an: 8ommerscbnitt der Zwergobst-
bäume.

8eptember:

Vussaat von 8pinst und blüLIisalat kür den
Winter; gegen Klonatsende: krüb^abrsawiebeln
und 8cbnittpetersilie! 8cbnittlaucb und ketersilie.
kür den Wintergebraucb in Vöpke pklanaen! Zum
Deberwintern wird man sucb die 8etalinge ein-
topken. àsbrecben von Vomaten und koseokokl-
knospen! knollensellerie backen, bäukeln und dün-
gen!

Oktober:

Aussaat von Wintersalat, I^leuseeländcrspinat,
Vorkerkabis. àspklanaunx von kbsbarber, 8cba-
lotten. klun wird gcerntet: Zur Vorbereitung ge-
bört die keinigung und Lüktung der Tkukbewab-
rungsorte. Die 8andrabatten im Keller sind be-
reitgestellt. Die Wuraelgewäcbse werden vorerst
einxebolt. und bei trockenem Wetter im Keller
eingescblagen und mit 8trob bedeckt.

November:

ks wird weiter umgespatet und gedüngt usw.
Wo im näcbsten Jabr klülsenkrücbte sieben wer-
den, düngst du mit klolaascbe. Die kbabarber-
bcete belegst du mit einer starken 8cbicbt kub-
mist, kosenkobl und Winterkobl bleiben sieben,

à den Obstbäumen wird ein Leimring ange-
bracbt.

Deaember:

Dem kosenkobl wird eine leicbte Decke gege-
bcn. Die Lodenverbesserungsarbciten werden aus-
gekübrt. Die Wcrkaeuge werden nacbgeprükt, ge-
reinigt, eingekettet. Kaupennester an den Obst-
bäumen ablesen. Obstbäume sollen gereinigt und
gekalkt sein.
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